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Checkliste
Das Gebärzimmer vorbereiten

Die Hebamme 
vollständig

erfüllt
teilweise 

erfüllt
nicht

erfüllt

gestaltet den Geburtsraum: 
•	 sorgt für warmes, abgedunkeltes Licht;
•	 achtet auf eine angenehme Raumtemperatur;
•	 stellt Getränke bereit;
•	 schließt ggf. die Vorhänge, das Fenster; 

in der Klinik zusätzlich: 
•	 schaltet das Präsenzlicht ein;
•	 desinfiziert den fahrbaren Arbeitstisch;
•	 stellt den Abfalleimer bereit;
•	 stellt den Wäschewagen bereit. 

stellt geburtsunterstützende Hilfsmittel bereit:
wie Pezziball, Maiahocker, Matte, Kissen, Musik, 
Duftlampe usw. 

richtet das Geburtsset (kann variieren):
•	 desinfiziert sich die Hände;
•	 öffnet das sterile Geburtsset mit trockenen Händen; 
•	 zieht sterile Handschuhe an;
•	 überprüft den Inhalt des Geburtssets auf Vollständig-

keit:
−	 1 Nabelschere, 4 anatomische Péan-Klemmen, 

1 Episiotomieschere, Longuetten, Gaze, 1 Tuch;
•	 zieht die sterilen Handschuhe aus;
•	 öffnet die Verpackungen des benötigten sterilen 

Materials und lässt das Material unter Einhaltung der 
Asepsis auf die sterile Arbeitsfläche fallen:
–	 Nabelklemme, 1 Paar sterile Handschuhe.

richtet das Material für die Versorgung des Kindes  
nach der Geburt:
•	 Desinfektionsmittel und unsterile Handschuhe; 
•	 Kinderstethoskop, Thermometer, Zentimetermaß, 

Waage; 
•	 Nabelset zum Kurzabnabeln; 
•	 Namensbändchen, Windeln, Kleider; 
•	 Konakion®; 
•	 Kinderblatt für die Dokumentation.
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vollständig
erfüllt

teilweise 
erfüllt

nicht
erfüllt

richtet das Material für die Versorgung der Mutter  
nach der Geburt (kann variieren):
•	 stellt das sterile Nahtset und das Material für die Ver-

sorgung einer Genitalverletzung in die Nähe:
−	 Nahtset: 1 Nadelhalter, 1 Kornzange, 2 chirurgische 

Kocher-Klemmen, 1 chirurgische und 1 
anatomische Pinzette, 1 Fadenschere, Tupfer;

−	 atraumatisches Nahtmaterial;
−	 Lichtquelle;
−	 Lidocain, 10-ml-Spritze, Aufziehkanüle, 

Injektionskanüle;
−	 Binden, Einmalunterlage, Einmalslip, evtl. frische 

Kleidung; 
•	 bei aktiver Leitung der Plazentarperiode: 1 Amp.  

Syntocinon® à 5 IE in Kurzinfusion (NaCl 0,9 %).

richtet das Material zur Inspektion und Entsorgung  
der Plazenta:
•	 unsterile Handschuhe, Plazentagefäß, unsterile Kom-

pressen zur Plazentainspektion; 
•	 Beschriftungsetiketten für die Plazenta, Beutel für 

Plazentaentsorgung.

richtet das Material für notwendige Blutentnahmen:
•	 Laborzettel, Beschriftungsetiketten;
•	 unsterile Handschuhe;
•	 Haut- und Händedesinfektionsmittel;
•	 Spritzentablett mit Blutentnahmesystem und Blutent-

nahmeröhrchen, Stauschlauch;
•	 Armpolster;
•	 Tupfer, Pflaster;
•	 stichsicherer Abwurfbehälter.

stellt die Geräte bereit, die bei einer Geburt (allenfalls)  
benötigt werden, und prüft diese auf ihre Funktions
tüchtigkeit:
•	 Wärmelampe mit Temperaturregler; 
•	 Apgar-Timer;
•	 Reanimationseinheit mit Absaugvorrichtung, Ambu-

beutel, Laryngoskop, Sauerstoffzufuhr (evtl. Intubati-
onsbesteck, Tubusse verschiedener Größen, Alufolie als 
Wärmespeicher für das Neugeborene);

•	 Lichtquelle. 


